
Am Sonntag, den 01. Juni 
2008, findet mit dem Histo-
rischen Festzug das 1. Gro-
ßereignis der Feierlichkeiten 
zur 600-jährigen Stadterhe-
bung Arzbergs statt.
Einige ältere Arzbergerinnen 
und Arzberger können sich 
noch gut an den Festzug 
vor 50 Jahren anläßlich der 
550-Jahr-Feier mit damals 
über 500 farbenprächtigen 
Kostümen und zahlreichen 
Besuchern aus nah und fern 
erinnern.

In diesem Jahr wird der 
Festzug um 
13.00 Uhr in 
der Thiershei-
mer Straße ab 
der Einmün-
dung Niko-
l a u s - U n r u h -
Straße aufge-
stellt. Kurz vor 
14.00 Uhr set-
zen sich die 
Schützen mit 
Ihrem Festzug 
vom Maxplatz 
kommend, wo 
der amtierende Schützen-
könig Karl Röhrig den tra-
ditionellen Umtrunk abhält, 
an die Spitze des Zuges. 
Abmarsch ist um 14.00 Uhr. 
Über die Nikolaus-Unruh-

Straße, die Lehmannstra-
ße und die Marktredwit-
zer Straße nähert sich der 
Zug dann dem Zentrum 

vom Arzberg. Weiter geht 
es durch die Rathausstraße 
und die Bahnhofstraße, bis 
hin zum Arzberger Bahnhof. 
Dort befindet sich der Wen-
depunkt des Zuges. Von 
hieraus geht es zurück bis 
zum Schützenfestplatz.

Mit über 50 beteiligten Grup-
pen und über 1000 Teilneh-
mern wird den Zuschauern 
ein Abriss über 6 Jahrhun-
derte Stadtgeschichte ge-
boten. Beginnend mit der 

Stadterhebung 1408 bis in 
das 21. Jahrhundert haben 
sich Vereine, Verbände, His-
toriengruppen, Privatperso-

nen, Schulen und Kin-
dergärten in den letzten 
Monaten mit der Ge-
schichte Arzbergs be-
schäftigt. Auch auswär-
tige Vereine haben sich 
zum Festzug angemel-
det.

Wehrhafte mittelalterli-
che Recken sowie edle 
Hofdamen werden das 
Mittelalter aufleben las-
sen. Der Bergbau, dem 

Arzberg seinen Namen ver-
dankt, wird ebenso vertre-
ten sein, wie die über lange 
Jahre vorherrschende Por-
zellanproduktion. Die teil-
weise verheerenden Arz-
berger Stadtbrände wer-
den dargestellt. Berühmte 
Arzberger Persönlichkeiten 
sowie berühmte Gäste der 
Stadt werden sich ebenfalls 
im Umzug tummeln. Das 
Schicksal der Vertriebe-
nen des 2. Weltkrieges bis 

hin zur Wiedervereinigung 
wird ebenfalls thematisiert. 
Im Schlussbild werden die 
Wappen der Arzberger Orts-
teile mit dem Stadtwappen 
vereint die Zukunft Arzbergs 
symbolisieren.

Ein besonderer Dank der 
Stadt Arzberg gilt all denje-
nigen, die durch ihren Ide-
enreichtum und ihr Engage-
ment ein Gelingen des His-

torischen Fest-
zuges ermögli-
chen.

Kurzentschlos-
sene können 
sich noch an-
melden un-
ter der Tele-
f o n n u m m e r 
09233/404-11 
oder -23. tz

Großes Ereignis am 01 Juni anlässlich der 600-Jahr-Feier

Historischer Festzug mit über 1000 Teilnehmern

039
Auflage 8.000

Mai 2008

Themen
Engagiert (Seite 2)
 Hallo, ich bin der Neue!
Historisch (Seite 3)
 Ritterfest auf der Burg
Vielseitig (Seite 4)
 Arzberger Vogelschießen
 Bekanntmachung
Grenzenlos (Seite 9)
 Neuer Halt in Pomezí“
 Erster Gedankenaustausch
Kompetent (Seite 10)
 Fabelwesen und Harfen
Aktiv (Seite 11)
 Elfter dt.-cz. Dialog
Informativ (Seite 12)
 Grenzmuseum Schirnding
Veranstaltungskalender
 auf den Seite 5 - 8

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch,

14.05.



Seit 22 Jahren wohne ich 
mit meiner Frau und unse-
ren Kindern Johannes und 
Annika im Thiersheimer 
Ortsteil Leutenberg. – Am 
16. März 2008 war es dann 
soweit: Bei der Stichwahl 
wurde ich zum neuen Bür-
germeister  von Thiersheim 
gewählt. Im Mai trete ich 
mein Amt an.

Sicher, in der Kommunalpo-
litik bin ich neu, aber in un-
serer Region doch bekannt. 
In vielen Gremien und Ver-
einen engagiere ich mich 
ehrenamtlich. Ständig or-
ganisiere ich Projekte, die 
oftmals jahrelange Vorberei-
tungsarbeit erfordern. Das 
kommt nicht von ungefähr: 
durch  Reisen in die unter-
schiedlichsten Städte und 
Regionen Deutschlands 
entstand für mich im Lauf 
der Zeit der Eindruck, dass 
wir benachteiligt scheinen. 
Aber wir besitzen das Po-
tenzial, mehr aus uns und 

unserer Gegend zu ma-
chen. Dazu kommt, dass 
ich neben meiner bisheri-
gen Verwaltungstätigkeit 
die meisten meiner Berufs-
jahre in den Bereichen des 

Marketings und Vertriebs 
gearbeitet habe. Meine Lei-
denschaft ist, etwas aufzu-
bauen, voranzubringen und 
dazu die Talente und Bega-
bungsstärken unserer Bür-
gerinnen und Bürger freizu-
setzen. Mich erinnert das an 
ein großes Orchester: Jeder 
einzelne Musiker ist begabt 
und beherrscht sein Instru-
ment, aber erst durch das 
Zusammenspiel aller kön-
nen noch größere Werke 
entstehen.

Im Alten Testament gibt es 
im Predigerbuch ein Kapi-
tel, das die Überschrift „Al-
les hat seine Zeit“, trägt und 
darüber berichtet, dass es 
in allem ein Auf und Ab gibt. 
Ich sehe die Zeit gekom-

men, dass wir unser regi-
onales Selbstbewusstsein 
mehr als je stärken müssen. 
Aus diesem Bewusstsein 
heraus können wir handeln, 
um einen wirtschaftlichen, 
geistigen und kulturellen 
Aufbruch zu bewirken, der 
uns auch gegenüber wirt-
schaftsstärkeren Regionen  

- zum Beispiel Südbayern - 
aufwertet. Manches braucht 
eben seine Zeit.

Nach meiner Wahl zum Bür-
germeister von Thiersheim 
gab es auch Gratulanten, 
die sagten: „Soll ich Dir jetzt 
gratulieren oder lieber mein 
Beileid ausdrücken?“. Denn 
viele Menschen sehen die 
großen Herausforderungen 
und Schwierigkeiten, die vor 
uns liegen. Ein Investitions-
stau, Verschuldung, Hinder-
nisse und Schwierigkeiten, 
machen alles nicht einfach.
Demgegenüber steht meine 
Leidenschaft und der feste 
Wille, es gemeinsam anzu-
packen. Wenn ich mir etwas 
wünschen könnte, dann 
das:

Wir alle dürfen unterschied-
licher Meinung sein. Wenn 
es uns gelingt, unsere Kräf-
te und Kreativität gemein-
deüberschreitend zu bün-
deln, die Begabungen un-
serer Mitbürger und Mitbür-
gerinnen zu entdecken, frei-
zusetzen und es Einigkeit 
zwischen uns gäbe - dann 
würde unsere Region einen 
großen Sprung nach vorne 
machen.

Dieser Wunsch richtet sich 
auch an unsere Brückenalli-
anz. Ich freue mich sehr auf 
die künftige Zusammenar-
beit.

Bernd Hofmann

Bernd Hofmann stellt sich vor:

Hallo! - Ich bin der Neue!
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Als vor 700 Jahren noch die 
Ritter, Burgfräulein, Folter-
knechte und Hexen ihr Da-
sein bestritten, legten sie 
den Grundstein für das Ho-
henberger Ritterfest. Seit 
Jahren lässt ein Häufchen 
engagierter Idealisten am 
Wochenende nach Pfings-
ten das Mittelalter wieder 
aufleben. Die Burg Hohen-
berg bildet die imposante 

historische Kulisse für das 
farbenprächtige Spektakel.
Die vor dem Storchenturm 
gelegene Kampfbahn gibt 
den Besuchern die Mög-
lichkeit, hautnah am Ge-
schehen teil zu haben. Die 
Ritterschar scheute weder 
Aufwand noch Mühen um 
die Veranstaltung so au-
thentisch wie möglich zu 
gestalten. Von den Bierbän-

ken aus, haben die Gäste 
einen exzellenten Blick ins 
Heerlager.  Hier beobach-
ten sie die Ritter bei ihrem 
Treiben, die Knappen bei 
ihrer Ausbildung, sowie die 
Turniervorbereitung. Ver-
schiedene Zünfte haben in 
der Handwerkergasse ihre 
Stände aufgebaut und bie-
ten ihre Waren feil.
Nach erfolgreich vollende-
tem Kampf nimmt die Rit-
terschar an der Tafel ihr 
Festmahl ein. Dieses wur-
de in der mittelalterlichen 
„Küche“ zubereitet. Für 
das leibliche Wohl der Gäs-
te ist hier ebenfalls bestens 
gesorgt. Die kleinen Gäs-
te können ihre Kräfte beim 
Kinderturnier, unter Aufsicht 
der edlen Ritter und Burg-
fräulein, messen. Verschie-
dene Szenen aus dem Mit-
telalter werden theatralisch 
aufgeführt und laden zum 
schmunzeln ein. Um den 
vollständigen Eindruck des 
Mittelalters zu erhalten, darf 
die Folterkammer nicht feh-
len. Hier erleben die Gäste 
durch originalgetreue Pein-

instrumente wie zum Bei-
spiel dem Spanischen Rei-
ter, die Streckbank und 
den Daumenschrauben auf 
schauerliche Weise ein Ver-
hör mit. 

Um die musikalische Um-
rahmung des Spektakels 
kümmern sich die Spielleute 
der Gruppe Grex Confusus 
aus Hohenberg. Mit Schlag-
werk, Dudelsack und ande-
ren mittelalterlichen Instru-
menten runden sie einen er-
lebnisreichen Tag im Mittel-
alter ab! hk

Ritterfest auf Burg Hohenberg

Zurück ins 13. Jahrhundert
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Auch im 402. Jahr ihres Be-
stehens feiert die Königlich 
privilegierte Schützengesell-
schaft Arzberg wieder ihr Vo-
gelschießen und erwartet vie-
le Besucher zum Schützen- 
und Heimatfest vom 30. Mai 
bis 2. Juni 2008 auf dem An-
ger in Arzberg.
Zum offenen Hauptschießen 
sind alle Luftgewehrschüt-
zen und KK-Pistolenschützen 
schon vom 9. Mai  bis 28. Mai 
2008 eingeladen. Es gibt wie-
der sehenswerte Sachprei-
se und stattliche Geldpreise 
(z.B. 1. Preis Ehrenscheibe 
EUR 500.-) zu gewinnen.

Das Fest beginnt traditio-
nell am Freitag, 30.05.08 um 
18.30 Uhr mit dem Stand-
konzert auf dem Marktplatz. 
Anschließend ziehen, ange-
führt vom Schützenkönig Karl 
Röhrig, dem Festwirt und 
dem Stadtrat, die Schützen 
zum Festplatz. Im Festzelt 
wird 1. Bürgermeister Stefan 
Göcking das erste Fass an-
zapfen. Für gute Stimmung 

sorgen „DIE FÜCHSE“ mit 
Blasmusik /Bigband-Sound 
und  Show.
 Am Samstag, 31.Mai.08  ab 
20.00 Uhr Rock u. Pop im 
Festzelt mit der Showband 
„STOP“ - dont´t STOP the 
music - (Veranstalter: Stadt 
Arzberg anlässlich „600 Jahre 
Stadt Arzberg“).

Höhepunkt des Festwochen-
endes ist der Festsonntag am 
01. Juni 2008. 
Nach dem Umtrunk beim 
Schützenkönig Karl Röhrig 
führt die Schützenfamilie mit 
vielen Ehrengästen den Fest-
zug an. Der Jubiläumsfestzug 
wird als historischer Zug zum 
Stadtjubiläum „600 Jahre 
Stadt Arzberg“ viele tausend 
Gäste nach Arzberg locken. 
Über 60 historische Gruppen 
sind zum Zug angemeldet, 8 
Musikgruppen werden den 
Zug musikalisch begleiten.
Aufstellung für die Vereine und 
Gruppen ist um 13.00 Uhr in 
der Thiersheimer Straße und 
Am Röthenbächlein - Rich-
tung Röthenbach.  Um 14.00 
Uhr startet der Festzug durch 
die Stadt zum Festplatz. 

Am Montag, 2. Juni 2008 
wird zum Frühschoppen ins 
Schützenhaus eingeladen. 
Nachmittags können die Kin-
der zu ermäßigten Preisen die 
Fahrgeschäfte benützen.
Um 18.00 Uhr fällt dann der 
Startschuss zum alljährlichen 
Höhepunkt des Vogelschie-
ßens - der Königsproklama-

tion - mit Böllerschüssen 
wird der neue Schützenkönig 
2008/09 ausgerufen. Danach 
werden die Sach- und Geld-
preise an die teilnehmenden 
Schützen verteilt.
Zu Abschluss und Höhepunkt  
des Festes spielen ab 19.00 
Uhr die „MEMBERS“. Die-
se Spitzenshow- und Stim-
mungsband wird das Festzelt 
stimmungsmäßig aufkochen.
Das Brillantfeuerwerk, dies-
mal wieder am Montag nach 
Einbruch der Dunkelheit (ge-
gen 23 Uhr), wird den Abend-
himmel über Arzberg zum 
Glühen bringen. Wie jedes 
Jahr ein sehenswertes Ereig-
nis.

Die Besucher des Volks- und 
Heimatfestes erwartet ein 
reichhaltiges kulinarisches 
Angebot im Festzelt und auf 
dem Festplatz. Sie können 
sich auf heimische Erzeugnis-
se von feinster Qualität und 
Frische freuen. Bei hoffent-
lich schönem Wetter lädt der 
Biergarten zum verweilen ein 
und viele Fahrgeschäfte und 
Buden sorgen für Abwechs-
lung für Jung und Alt.

Die Stadt Arzberg und die 
Schützen freuen sich auf Ih-
ren Besuch.

khs

Das Traditionsfest in einer 600 Jahre alten Stadt

Arzberger Vogelschießen
Rock und Pop im Zelt

Freier Eintritt für Top-Show Band

Am Samstag, 31. Mai 2008 veranstaltet die Stadt Arzberg im Rah-
men ihrer 600-Jahr- Feierlichkeiten ein Rock- und Popkonzert im 
Festzelt am Schützenfestplatz. 
Es spielt die bekannte Band „don´t stop the music“ kurz „STOP“.
Das Repertoire umfasst Coversongs aus dem Bereich Rock, Pop 
und Partymusic, eine typische Beatabendband. Was „STOP“ al-
lerdings von Gruppen wie „Smile“ und „Radspitz-Express“ abhebt 
ist ihre aufwendige Multimediashow. Mit Beamern werden Anima-
tionen, Filme und Livekameras genau auf die Musik abgestimmt 
präsentiert.
Beginn des Konzertes ist um 20.00 Uhr. Aufgrund des Jubiläums-
jahres verzichtet die Stadt Arzberg auf den Eintritt und hofft, dass 
viele Interessierte die Gelegenheit nutzen, die Ausnahmeband 
„STOP“ kennen zu lernen. tz

B E K A N N T M A C H U N G
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Zur Aufklärung der Versicherten über die Rechte und 
Pflichten in der gesetzlichen Rentenversicherung findet 
am Dienstag, 20. Mai 2008, von 8.30 - 12.00 Uhr, im Rat-
haus Thiersheim ein Sprechtag für die Versicherten der 
Deutschen Rentenversicherung statt.
Zum Besuch des Sprechtages sind auch die Versicherten 
aus den Nachbargemeinden eingeladen.

Thiersheim, 09.04.2008
Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim, Erich Schill, VOAR
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Do., 01.05. VfB Arzberg, Familienfest, VfB Sportgelände
  - Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   Himmelfahrtswanderung
  - Fichtelgebirgsverein
   Wanderung vom Steinhaus zum Heiligenberg
  - Seußener Vereine, Maibaumfest
   Dorfplatz Seußen, 10:00
  - FFW Röthenbach, Maibaumfest
   beim FFW Gerätehaus in Röthenbach, 13:00

Sa., 03.05. Siedlergemeinschaft Arzberg
   Tagesfahrt
  - Stammtisch Lui, Maibaumfest
   beim Wirtshaus Lui in Schlottenhof, 14:00
  - Jugendgruppe der Siedlergemeinschaft
   Muttertagsbasteln, Siedlerheim, 14:00
So., 04.05. Stadt Arzberg, Pfingstmarkt, Innenstadt
  - Kath. Pfarramt
   Mariensingen der Volksmusikgruppen
   Kath. Kirche, 17:00
Mo., 05.05. VfB Arzberg, Sitzung Vereinsausschuß
   VfB-Sportheim
  - Sing- und Musikschule Arzberg, Frühlingskonzert
   Ein musikalischer Streifzug durch 6 Jahrhunderte
   Aula der Max.-von-Bauernfeind-Schule, 19:00
Di.,  06.05. Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   Erweiterte Ausschuss-Sitzung
Mi., 07.05. Kath. Pfarramt, Muttertagsbasteln der Fliegenpilze
   Kath. Jugendheim, 15:00
  - Garten- und Blumenfreunde Arzberg
   Bauerngartenpflege
   beim Museum Bergnersreuth, 18:00
  - Fotoclub Arzberg, Clubabend
   Bahnhof Arzberg, 20:00
  - UPW-Freie Wähler, Stammtisch
   Gaststätte Alte Hufschmiede, 20:00
Fr.,  09.05. Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   1. Schießtag Hauptschießen,  19:00
  - Skat-Club Arzberg 1983, Preisskat
   Kath. Vereinshaus, 19:15
Sa., 10.05. FFW Röthenbach, Frühlingsfest
  - 11.05. Schlossgarten in Röthenbach
  10.05. Skat-Club Arzberg 1983, Preisrommee
   Kath. Vereinshaus, 19:30
Mo., 12.05. Fichtelgebirgsverein, Traditionelles Zuckerhutfest
   mit der Krebsbacker Blasmusik, Kohlberg, 10:00
Di.,  13.05. AWO Arzberg, Muttertagsfeier
   Clubraum Alte Schule, 14:00
Mi., 14.05. VfB Arzberg, Stammtisch AH, VfB-Sprtheim
Fr.,  16.05. Siedlergemeinschaft Arzberg, Vereinsabend
   Siedlerheim, 19:00

So., 18.05. Fischereiverein Seußen, Fischerfest
   Dorfplatz Seußen, 10:00
  - Museum Bergnersreuth und die Gartenbäuerinnen
   Internationaler Museumstag
   und ganzjährige Tischdekorationen
   Museum Bergnersreuth, 14:00
  - Kath. Pfarramt, Sternwallfahrt zur Steinhauskapelle
   Treffpunkt Neues Feuerwehrgerätehaus, 15:00
Mo., 19.05. Museum Bergnersreuth
   Gartenpflegekurs mit Hr. Kreipe
   beim Museum, Bergnersreuth, 18:00
Di.,  20.05. Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   2. Schießtag Hauptschießen, 19:00
Mi., 21.05. Garten- und Blumenfreunde Arzberg
   Abendwanderung zur Forellenmühle
   Treffpunkt Bahnhof Arzberg, 17:30
  - Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   3. Schießtag Hauptschießen, 19:00
  - Fotoclub Arzberg, Clubabend
   Bahnhof Arzberg, 20:00
Do., 22.05. Kath. Pfarramt, Pfarrfest, Kirchplatz, 11:00
Fr.,  23.05. Siedlergemeinschaft Arzberg, Frauengruppe
   Spaziergang zur Marienkapelle
   mit Einkehr am Steinhaus, 19:00
Sa., 24.05. Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   Ehrenabend des Schützenkönigs Karl Röhrig
  - TSV Arzberg-Röthenbach, Preisschafkopf
   Halle am TSV Sportgelände Röthenbach, 19:30
So., 25.05. TSV Arzberg-Röthenbach, Frühlingsfest
   TSV Sportgelände Röthenbach, 10:00
  - Club 60 / Arzberger Kirchbergsänger
   Wie es singt und klingt im Sechsämterland
   Kath. Vereinshaus, 14:30
Di.,  27.05. AWO Arzberg
   Kaffeefahrt ins Steinwaldhaus nach Erbendorf
   Anmeldung bei Anna Schneider -Tel. 2443
  - Kgl. privileg. Schützengesellschaft
   4. Schießtag Hauptschießen, 19:00
  - VHS/Ref. Erwin Scherer
   Aus der Arzberger Geschichte Teil 2
   Vom 30-jährigen Krieg bis zum Anschluß
   an die Bayerische Krone
   Luthersaal der Bergbräu, 19:30

Mi., 28.05. Kgl. privileg Schützengesellschaft
   5. Schießtag Hauptschießen, 19:00
Fr.,  30.05. Kgl. privileg. Schützengesellschaft
  - 02.06 Arzberger Schützen - und Heimatfest
   Festplatz am Anger
Sa., 31.05. Stadt Arzberg
   Pop-Konzert mit der Band STOP
   Festzelt des Schützen- und Heimatfestes
   Am Anger
So., 31.05. Kath. Pfarramt, Kinderbibelwoche
   Evang. Gemeindehaus, 09:00
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Do., 01.05. Grün-Weiß, Himmelfahrtswanderung
  - FFW Neuhaus, Maibaumaufstellen
   - Ev. Kirche
   Himmelfahrtsgottesdienst im Grünen
Fr.,  02.05. ÖBi: Ritterburg und Kräuterhex
  - 04.05. Familienfreizeit rund ums Mittelalter

Sa., 03.05. Kath. Kirche
   25. Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
   - FGV: Wanderung, Anreise mit Zug
So., 04.05. Kath. Kirche, Erste feierliche Maiandacht
Mo., 06.05. Kath. Kirche
   Seniorenkreis, Ausflug
  - FGV: Stammtisch
   Gaststätte Ratsstüberl
Di.,  07.05. SPD: Vorstandssitzung
   19.30 Uhr, Gasthaus Egertal
  - CSU: Monatsrunde
   19.30 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Mi., 08.05. SL: Muttertagsfeier
   Gasthaus Singer
Fr.,  10.05. Ev. Kirche, Konfirmandenbeichte
  10.05. FGV
  - 17.05. Wanderwoche auf Korfu mit Joannis
Sa., 11.05. Ev. Kirche,  Konfirmation
Mi., 14.05. Kath. Kirche, Maiandacht in Hohenberg
Sa., 17.05. Ritterfest
  - 18.05. auf Burg Hohenberg
Di.,  20.05. Kath. Kirche: Frauenkreis
   Vortrag „Mutter Theresa“
Do., 22.05. Kath. Kirche: Fronleichnam in Neu-Schirnding
   mit Pfarrfest
Fr.,  23.05. OGV
  - 25.05. Fahrt zum Bodensee
Sa., 24.05. FGV: Fichtelgebirgstag in Brand
   120. Hauptversammlung
So., 25.05. FGV, Frühjahrswandertreffen in Brand
    TV, Gartenfest
Mi., 28.05. Kath. Kirche
   Maiandacht in Oschwitz
Do., 29.05. Ev. Kirche,  Seniorenfahrt
Fr.,  30.05. Begräbnisverein
   Jahreshauptversammlung
   SPD: Jahreshauptversammlung
   19.00 Uhr, Gasthaus Ratsstüberl
  - Ev. Kirche
   Freunde der deutsch-tschech. Verständigung
Sa., 31.05. SG: 75-jähriges Vereinsjubiläum
   Gemeindehalle Schirnding

Do., 01.05. Ev. Kirchengemeinde
   Freiluftgottesdienst im Kirchgarten
  - ATV/TG Höchstädt, Himmelfahrtswanderung
  - Geselligkeitsver. Frohsinn, Aufstellung Maibaum
  - Gartenbauverein, Staudentausch
So., 04.05. Ev. Kirchengemeinde, Kinderabenteuerland
Mo., 05.05. PLL – Freie Wähler, Bürgerstammtisch 
   FFW-Haus Rügersgrün
Di.,  06.05. Ev. Kirchengemeinde, Seniorenkreis
  - TG Höchstädt, Monatsversammlung
   Gasthof „Reichsadler“
Mi., 07.05. ATV Höchstädt, Monatssitzung
   Berggaststätte „Schloßhügel“
Fr.,  09.05. Funker-Stammtisch, Schloßhügel
  09.05. ATV Höchstädt
  - 11.05. Intersporttage
Mi., 14.05. VHS Höchstädt, Nähkurs (historisch)
   im Ev. Gemeinderaum
Do., 15.05. Gemeinderatsitzung, Rathaus Höchstädt
  - VHS Höchstädt, Arbeitskreis Ortsgeschichte
Di.,  20.05. Rentensprechtag, Rathaus Thiersheim
Sa., 24.05. FFW Höchstädt, Frühlingsfest
  - 25.05. FFW – Gerätehaus
Sa., 31.05. MSC Höchstädt
  - 01.06 Motocross am KTM-Ring, Nordbayern Serie

Die Kunst Der Kalligraphie
Geheime Botschaften taiwanischer Künstler

Ausstellung
im deutschen Porzellanmuseum Hohenberg a.d. Eger

Fernöstliche Kalligraphie hat auch hierzulande viele Freunde und 
Bewunderinnen. - Doch chinesische Kalligraphie in Porzellan, von 
Künstlern aus Taiwan ausgeführt?  Das dürfte auch für eingefleisch-
te Kennerinnen und Kenner spannend werden. Das Porzellanikon 
Hohenberg - Deutsches PorzellanMuseum hat mit dieser Ausstel-
lung eine selten beherrschte und gezeigte Kunst in seine Räume 
geholt. Su Kuo und ihr Kollege Pang-Chiu Liu üben diese Kunst 
nach ihrer Lehrzeit in Kalligraphie seit  gut zehn Jahren auf Porzel-
langefäßen aus. Die Buchstaben werden dabei ohne Vorzeichnung 
mit scharfen Messern in die aufgetrocknete Glasur geschnitten. 
Wichtig ist es dabei, dass der Duktus des Pinsels bewahrt wird. 
Besonders stolz ist man darauf, dass in Taiwan - wo man keine 
eigene Schriftsprache besitzt - das traditionelle Chinesisch ge-
schrieben wird. Das sieht man an den ansonsten selten genutzten 
Langzeichen, die heute in China selbst nicht mehr gebräuchlich 
sind. Wie alle guten Kalligraphen beherrschen die jetzt in Hohen-
berg ausgestellten Künstler mehrere Schreibstile, was erheblich zu 
deren Anerkennung beiträgt. Bei den Texten handelt es sich um 
chinesische Gedichte und Sinnsprüche, die aus alten Schriften 
und Büchern übernommen wurden, gelegentlich auch um alte 
Grabinschriften, die ja in der chinesischen Kultur eine wichtige Rol-
le spielen. Die Gefäße sind dabei von eleganter, ruhiger Form, um 
das Schriftbild deutlich herauszustellen. Die Hell-Dunkel-Kontraste 
sind ähnlich klar wie bei dem Schriftbild von schwarzer Tusche auf 
weißem Papier, nur dass hier die Schrift oftmals hell, das Umfeld 
hingegen in bräunlichen oder schwarzen Tönen gehalten ist. Die 
Ausstellung wird unter anderem auch einige Kalligraphien auf Pa-
pier zeigen. Inklusive dieser Schriftstücke werden in Hohenberg 80 
bis 100 Arbeiten zu sehen sein. Bei der Ausstellungseröffnung wird 
Su Kuo ihre Kunst erläutern und über ihre Arbeiten sprechen. Der 
Repräsentant von Taiwan, Dr. Ching You, sowie der Direktor des 
Taiwan Tourism Bureau in Europa, Thomas Chang, werden bei der 
Eröffnung in Hohenberg anwesend sein. Die Ausstellung ent-
stand in Zusammenarbeit mit dem Taiwan Tourism Bureau. 
Die Ausstellung ist bis 9. November zu sehen.

HohenbergHöchstädt
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Do., 01.05. Geselligkeitsverein: Maibaumfest
  - TSV: Himmelfahrtswanderung
   Turngau Fichtelgeb.- Nordoberfranken
Fr.,  02.05. Künstlerhaus
   Ausstellungseröffnung, 18.00 Uhr
Sa., 03.05. FGV: Radwanderung mit Rudolph Leyk
  - Kath. Kirche: 25. Fußwallfahrt nach Fuchsmühl
So., 04.05. Kath. Kirche
   Erste feierliche Maiandacht
Di.,  06.05. Kath. Kirche
   Seniorenkreis, Ausflug
Do., 08.05. SL: Muttertagsfeier
   Gasthaus Singer
Fr.,  09.05. Geselligkeitsverein
  - 12.05. Viertagesfahrt nach Südtirol
Mo., 12.05. FGV: Zuckerhutfest, 9.00 Uhr
Mi., 14.05. Kath. Kirche
   Maiandacht in Hohenberg
Fr.,  16.05. Künstlerhaus
   Konzert Harfinist Michael David, 18.00 Uhr
Sa., 17.05. FGV: Wanderung auf dem fränkischer Gebirgsweg

Di.,  20.05. Kath. Kirche: Frauenkreis
   Vortrag „Mutter Theresa“
Do., 22.05. Kath. Kirche
   Fronleichnam in Neu-Schirnding mit Pfarrfest
Sa., 24.05. FGV: 120. Hauptversammlung
   Fichtelgebirgstag in Brand/OPf.
So., 25.05. Ev. Kirche: Jubelkonfirmation
  - FGV: Frühjahrswandertreffen
   OG Brand/OPf.
Mi., 28.05. Kath. Kirche: Maiandacht in Oschwitz
Sa., 31.05. SG: 75-jähriges Vereinsjubiläum
   Gemeindehalle

Do., 01.05. FGV Thiersheim, Fahrradwanderung
   über Wintersreuth u. Marktredwitz, 9.00 Uhr
  - Evang. Kirchengemeinde
   Gottesdienst im Grünen
   Stemmasgrün, 09.30 Uhr
So., 04. 05. Evang. Kirchengemeinde
   Jubel-Konfirmation, 09.00 Uhr

Mo., 05.05. Markt Thiersheim
   Gemeinderatssitzung
  - Unternehmertreff
   Zusammenkunft
Di.,  06.05. Kath. Pfarrgemeinde
   Senioren-Maiausflug
Mo., 12.05. FGV Thiersheim: Tagesfahrt
   Fränkische Schweiz, Pottenstein und Püttlachtal
  - FGV Grafenreuth: Besuch des „Zuckerhutfestes“
   der FGV-Ortsgruppe Arzberg
Do., 15.05. Schachverein
   Vereinsblitzmeisterschaft, 2. Runde
So., 18.05. VdK-Ortsverband
   Frühlingsfest
Do., 22.05. Kath. Pfarrgemeinde
   09.00 Uhr Fronleichnamsgottedienst
   mit Prozession und Pfarrfest
Sa., 24.05. FF Thiersheim
  - 25.05. Frühlingsfest
Do., 29.05. SKC Thiersheim
  - 30.05. 3. Brückenallianz-Kegelmeisterschaft
Sa., 31.05. FGV Thiersheim
   Wanderung Lorenzreuth nach Wölsauerhammer
  - FGV Grafenreuth
   Helferabend in Grafenreuth

schlossKonzerte
FocKenFelD

Sonntag, 25. Mai, 17 Uhr

187. Schlosskonzert

Gitarre und Akordeon
Libor Janecek, Petr Zamecnik, Brünn

Leitung Fritz Lieb

Sonntag, 29. Juni, 17 Uhr

188. Schlosskonzert

Ensemble „Musica Viva“, Erfurt
Valentin Rathgeber, Augsburger Tafelkonfekt

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal 
ob im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Haus-
verteilung erreichen Sie direkt 7.500 Haushalte. Wir bieten 
Ihnen preisgünstige ein- oder vierfarbige Anzeigen mit einer 
Rabattstaffel bei individueller Folgebelegung. Auch Kleinan-
zeigen sind möglich. Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de
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Do., 01.05. Ev. Kirchengemeinde
   Freiluftgottesdienst in Neuhaus
  - FGV Thierstein
   Maibaumaufstellen und Marktplatzfest
  - Schützen Schwarzenhammer
   Himmelfahrtswanderung
  - TV Thierstein
   Himmelfahrtswanderung
  01.05. AKHF
  - 04.05. Clubtreffen der Wohnmobilisten
  01.05. Freischütz Pfannenstiel
  - 04.05. 100-jähriges Vereinsjubiläum

So., 04.05. Pfingstmarkt
Mo., 05.05. BRK
   Blutspendetermin
  . Ev. Kindergarten
   Bastelabend
Mi., 07.05. AKHF, Monatsversammlung
  - CSU Thierstein, Stammtisch
Sa., 10.05. ZV Thierstein
  - 12.05. Burgfest
Mo., 19.05. Markt Thierstein
   Gemeinderatssitzung
Do., 22.05. FGV Thierstein
  - 25.05. 4-Tages-Wanderfahrt ins Erzgebirge
Sa., 24.05. Schützen Schwarzenhammer
   Gaudischießen
  24.05. FGV; Fichtelgebirgstag
  - 25.05. Hauptversammlung und Frühjahrswandertreffen
   in Brand/Opf.
Fr.,  30.05. CSU Thierstein
   Politische Veranstaltung

     Kulturhammer
   Kaiserhammer (i)
Freitag, 09. Mai, 20 Uhr - EUR 12,- / 9,-

Zinner tanzt
Aufstehen und Hinlegen

Musikkabarett

Stefan Zinner gehört zu den jun-
gen Wilden der neuen Genera-
tion im bayrischen Kabarett. In 
seinem Programm Aufstehen 
und Hinlegen erzählt er in einer 
skurrilen, schrägen, bayrischen 
und bösen Geschichte über 
einen, der es hätte schaffen 
können und verbindet Musik, 
Theater und Kabarett zu ei-
nem lebendigen, kurzweiligen 
Abend.
Zinner ist Theater-, Film- und 
Fernsehschauspieler, Mitglied 
der Münchner Kammerspiele 
und tourt als Gitarrist mit seiner Band „Zinner&The Hurricans“ 
durchs Land. Zum Star wurde er als „Jürgen“ in dem Film 
„Shoppen“ und als „Söder“ beim Nockherberg-Derblecken.

Freitag, 30. April, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Peter Autschbachs
Terminal A Transcontinental

Jazz-Rock
Mit Klaus Tenner (keyb), Marco Bussi (dr), Jürgen Knautz 

(bass), Peter Autschbach (Git)

Mit Peter Autschbachs Quar-
tett Terminal A kommt auf viel-
fachen Wunsch eine der inter-
essantesten und vielseitigsten 
Interpreten der deutschen Jazz-
szene zum 2. Mal nach Kaiser-
hammer. Seit mittlerweile 10 
erfolgreichen Jahren zieht die 
Band bei unzähligen Konzerten 
auf Festivals und in Clubs des Kontinents jedes Publikum in 
seinen Bann. Autschbachs Kompositionen vereinen Elemente 
von Jazz und Rock auf unverkennbare Art und Weise: In dem 
Dialog der 4 Musiker treffen charaktervolle Melodien auf kom-
plexe Rhythmen, packende Virtuosität auf klangvollen Fluss 
und improvisatorische Highlights auf durchdachte Strukturen. 
Das aktuelle Programm „Transcontinental“ ist eine musikali-
sche Entdeckungsreise mit weltmusikalischen Einflüssen, fa-
cettenreich, spannend und mitreißend, gespielt von großen 
Vollblutmusikern auf höchstem Niveau.

grenzmuseum
schirnDing

Sommerfest
am Samstag, 10.5.2008, Beginn: 14:00 h

Kostenlose Besichtigung des Museum während des Festes
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Ein Zelt (beheizbar) ist aufgestellt.
Grenzmuseum, Egerstraße 53, 95706 Schirnding
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Pomezí nad Ohrí / Mühlbach: 
Nach 63 Jahren ohne Bahn-
halt weihten Vertreter aus 
Deutschland und Tschechi-
en den neuen Bedarfshalt in 
Pomezí nad Ohrí ein. Er ist 
als Bedarfshalt ab 15.Juni 
2008 für alle Bahnreisenden 
zwischen Marktredwitz und 
Cheb/Eger benutzbar. Im 
Zweistundentakt verkehren 
die Züge der Vogtlandbahn 
und der Bahn AG tagsüber 
grenzübergreifend. Laut 
Bürgermeister Dr. Ladislav 
Dolhý würden so wichtige 
Infrastrukturvoraussetzun-
gen im Schengenraum für 
die Bevölkerung und Touris-
ten, etwa auch Radtouris-
ten am unmittelbar vorbei-
führenden Wallenstein-Rad-
weg, geschaffen.

Ing. Pavel Hojda, Abgeord-
neter des tschechischen 
Parlaments, betonte die 
Stärkung des Schienenver-
kehrs gegenüber der Stras-
se, die sich alle Parteien 
in Tschechien auf die Fah-
nen geschrieben hätten. 
Mit dem Bedarfshalt Cheb/
Skalka zur Landesgarten-
schau habe man schon ei-
nen Meilenstein beim grenz-
übergreifenden Tourismus 
gemacht, so Hojda.

Jan Vetrovec, Stellvertreter 
des Direktors des tschechi-
schen Eisenbahnschienen-
netzes, gab bekannt, dass 
mit dem Bedarfshalt hier in 
Pomezi/Mühlbach zwei Mil-
lionen Kronen verbaut wur-
den. Angefangen vom Bahn-
steig, Beleuchtung und dem 

Unterstellhäuschen wurde 
alles modernisiert. Diese 
Organisation war auch der 
Investor dieser Baumaß-
nahme.

Schirndings Bürgermeis-
ter Reiner Wohlrab gab sich 
sehr zuversichtlich, dass 
diese Verbindung gut ange-
nommen wird und gratulier-
te seinen Kollegen JuDr. L. 
Dolhý, die Voraussetzungen 
dafür geschaffen zu haben, 
dass die Menschen beider-
seits der unseligen Grenze 

wieder zusammenfinden. 
Eine deutliche Verbesse-
rung des touristischen An-
gebots gehe damit einher.
Bei der feierlichen Einwei-
hung des Bedarfshalts in 
Pomezí nad Ohrí waren auch 
die Bürgermeister aus der 
kommunalen Allianz Dieter 
Thoma aus Hohenberg an 
der Eger, Stefan Göcking 
aus Arzberg und Regional-
manager Harald Meier, der 
übersetzte, zugegen.

Harald Meier

Verbindungen bringen Menschen zusammen

Neuer Bahnhalt in Pomezí

Erster Gedankenaustausch
zwischen Arzberg und Horni Slavkov

Zu einem ersten Gedankenaustausch traf sich Bürgermeister 
Stefan Göcking mit der Bürgermeisterin der Stadt Horni Slav-
kov / Schlaggenwald Jana Vildumetzova. Unterstützt wurden 
sie dabei von den böhmischen und bayerischen Vertretern 
der Euregio Egrensis Lubomir Kovar und Michaela Jarmer 
sowie Regionalmanager Harald Meier. Bei einem freundlichen 
Empfang im Rathaus der Stadt Horni Slavkov erfuhren die 
Besucher zahlreiche Informationen zur Stadtgeschichte und 
der gegenwärtigen Stadtentwicklung. Dabei entdeckten die 
Teilnehmer zahlreiche Gemeinsamkeiten, wie etwa die Berg-
baugeschichte, die Porzellantradition oder nahezu die gleiche 
Bevölkerungsanzahl. An diese könne man in gemeinsamen 
Projekten anknüpfen.  Einen feierlichen Abschluss fand das 
erste Treffen im Schloss Mostov bei einem gemeinsamen 
Mittagessen.

v.l.: Bgm. Dieter Thoma, Pavel Hojda, die drei Bgms. Ju Dr. Ladis-
lav Dolhy, Stefan Göcking und Reiner Wohlrab, Jan Vetrovec und 
eine Vertreterin der tschechischen Staatsbahnen (CD) bei der Er-
öffnung des neuen Bedarfshaltes. Foto: Harald Meier
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Vielvältiges, abwechslungs-
reiches und unterhaltsames 
hat auch in diesem Jahr 
wieder das Künstlerhaus in 
Schirnding zu bieten.

„Nixen, Nymphen, Elfen, 
Musen oder Feen“

Clifford Klinger,
Hohenberg a.d.Eger

Ausstellungseröffnung
Freitag, 02.05., 18 Uhr

Musik: Bel-A-Tona

Öffnungszeiten: Samstag/
Sonntag 13.30 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Clifford Klinger, 1967 ge-
boren, absolvierte die Aus-
bildung zum Porzellanma-
ler, danach begann er eine 
Weiterbildung zum Dekor-

entwerfer. Zwischen 1993 
und 1996 arbeitete er als 
Freischaffender Künstler 
und Restaurator im Bereich 
Porzellan, seit 1997 leitet  
Clifford Klinger die Restau-
rierungswerkstatt im Deut-
schen Porzellanmuseum 
Hohenberg. Seit 1992  be-
schäftigt er sich intensiv mit 
der Schwarz/Weiß Photo-
grafie und dem Edeldruck-
verfahren. 
Regelmäßig veranstaltet er 
Porzellanmalkurse und ist 
Kursleiter für Aquarellmal-
kurse an der VHS Markt-
redwitz. Außerdem agiert 
er als Gastdozent für alte 
Porzellan-Dekortechniken 
an der Hochschule für Ge-
staltung in Halle. Er arbei-
tet freischaffend im Bereich 
Wandgestaltung, seit 2007 
ist Klinger Freier Modelleur 
in der Autoindustrie.

„Harfe in Blau“
Michael David, live

mit neuem Programm 
Konzertharfenklänge

Freitag, 9. Mai, 19 Uhr

Der bekannte Harfenist Mi-
chael David  hat bereits 
im vergangenen Jahr bei 
seinem ersten Auftritt im 
„Künstlerhaus Schirnding“ 

für ein volles Haus gesorgt.
Sein diesjähriges Programm 
geht von der Romantik, Mo-
derne, Lateinamerikanisch 
bis zu Swing. In allen Be-
reichen hat Michael David 
in den letzten Jahren bei in-
ternationalen Konzertreisen 
und Festivals gespielt. Auch 
die Zusammenarbeit mit Big 
Bands und kleineren Forma-
tionen prägten die Entwick-
lung des Künstlers.

„Michael David musiziert 
meisterhaft und virtuos, 
seine Hände „tanzen“ über 
die Saiten und seine Finger 
„zaubern“ perlende Was-
sertropfen, liebevolle Ge-
heimnisse und sprühende 
Feuerwerke“ (Nürnberger 
Nachrichten).
Karten (EUR 8,-) gibt es an 
der Kasse des Rathauses 
in Schirnding und an der 
Abendkasse

hk

Interessantes im Künstlerhaus

Fabelwesen und Harfen
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Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.

Regionalmanagement (verantwortlich):
Harald Meier, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33-4 04-14, 
Fax 4 04-60 oder 4 04-55 14, eMail: harald.meier@bayern-boehmen.de

Realisation:
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Im Februar 2008 war es 
bereits das 11. Mal, dass 
der stellvertretende Direk-
tor der „Akademie für poli-
tische und soziale Bildung“ 
vom „Haus am Maiberg“ in 
Heppenheim, Titus Möllen-
beck, nach Hohenberg an 
der Eger kam, um auf der 
Burg den „Deutsch-Tsche-
chischen Dialog der Gene-
rationen“ durchzuführen. 
Er initiiert, veranstaltet und 
moderiert diese mehrtägi-
ge Veranstaltung. Im Laufe 
eines Jahrzehnts hat damit 
das „Haus am Maiberg“ ge-
wissermaßen eine Tradition 
begründet. Dies geschah in 
Zusammenarbeit mit deut-
schen und tschechischen 
Kooperationspartnern wie 
der Katholischen Fachhoch-
schule Mainz (KFH), die Na-
turfreunde in Liberec/Rei-
chenberg und Lávka (Ver-
ein für Jugendbildung in der 
Tschechischen Republik). 
Die „Dialoge“ der vergan-
genen Jahre wurden in Ho-
henberg von dem Historiker 
und Heimatforscher Karl W. 
Schubsky thematisch und 
inhaltlich mit vorbereitet und 
als Exkursionsleiter beglei-
tet.
Gleich am Abend des An-
kunftstages zum „Deutsch-
Tschechischen Dialog der 

Generationen“ stellte Harald 
Meier, Regionalmanager der 
„Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V.“, mittels Po-
wer-Point-Präsentation sei-
nen Arbeitsplatz, die „Brü-
cken-Allianz Bayern-Böh-
men e.V.“, vor, um für die 
Seminarteilnehmer die neu-
eingeschlagenen Wege in 
der grenznahen und grenz-
übergreifenden Zusammen-
arbeit aufzuzeigen. Aus ei-
nem zunächst rein oberfrän-
kischen Kommunalbündnis 
von sechs relativ kleinen 
Städten und Gemeinden im 

Sechs-Ämter-Land auf frei-
williger Basis, das im Feb-
ruar 2004 von den Städten 
Arzberg und Hohenberg a. 
d. Eger, den Märkten Schirn-
ding, Thiersheim und Thier-
stein sowie der Gemeinde 
Höchstädt ins Leben geru-

fen wurde, erwuchs im Rah-
men der Unterzeichnung 
eines Kooperationsvertra-
ges am 17.09.2007 mit den 
benachbarten Kommunen 
Haslau / Hazlov, Libá / Lie-
benstein, Lipová / Linden-
hau und Mühlbach a. d. Eger 
/ Pomezí nad Ohrí ein grenz-
übergreifendes Bündnis.
Die Zusammenarbeit über 
die Grenze hinweg, welche 
nach dem 1. Januar 2008 
mit dem Beitritt Tschechiens 
in das Schengener Abkom-
men als solche kaum mehr 
wahrgenommen werde, 
wurde auf eine neue Grund-
lage gestellt. Seit der Grün-
dung der „Brücken-Allianz“ 
wurden eine Reihe grenz-
übergreifender Projekte initi-
iert und durchgeführt. Dazu 
gehören u.a.:
Ein Flyer „Zu den Burgen 
der Nothaft“, ein Image-Pro-
spekt, Gaudi-Spiele (beide 
zweisprachig), die Regional-
schau 2005, der Historische 
Handelszug (Ausgangspunkt 
war die Stadt Cheb/Eger), 

ILEK (Integriertes Ländliches 
Entwicklungs-Konzept),  das 
Kunstprojekt „Hoffnung“, 
ein Radwegekonzept und 
Themenwege. Begleitung 
von deutsch-tschechischen 
Städtepartnerschaften oder 
der Kanutourismus auf Rös-
lau und Eger. Mit diversen 
Aktionen war die „Allianz“ 
auch im Jahre 2006 an der 
grenzübergreifenden Land-
gartenschau in Marktredwitz 
und Cheb/Eger beteiligt.
Über die Arbeit und Veran-
staltungen in der „Brücken-
Allianz“ werden die Bürger 
regelmäßig durch das Peri-
odikum „Bürger-Bote“ infor-
miert, das insgesamt 10 Mal 
jährlich in einer Auflage von 
8.000 Exemplaren erscheint 
und kostenlos an die Haus-
halte verteilt wird. In Zukunft 
soll versucht werden zumin-
dest bei tschechienrelevan-
ten Themen zweisprachig 
zu publizieren. Die „Allianz“ 
verfügt zudem über eine ei-
gene Seite im Internet, wo 
sich Interessenten unter 
www.bayern-boehmen.de 
(in deutsch und tschechisch) 
einschlägige Informationen 
herunterladen können. Die 
Arbeit der „Brücken-Allianz“ 
wird durch die Arbeitskreise 
Image / Regionales Selbst-
bewusstsein, Natur / Touris-
mus / Landschaft und Wirt-
schaft / Arbeitsplätze unter-
stützt.

Karl W. Schubsky

Grenzübergreifende Initiativen und Projekte

Elfter dt./cz. Dialog

Freitag, 30. Mai
Im Festzelt spielen „Die Füchse“
18.30 Uhr Standkonzert am Marktplatz
19.00 Uhr Schützenauszug, anschl. Eröffnung des Festes mit Bieranstich   
 durch 1. Bürgermeister Stefan Göcking

Samstag, 31. Mai
Ab 20 Uhr Rock unD PoPP im Festzelt mit der Show-Band

„stoP - Don‘t stoP the music „
Veranstaltung im Rahmen der 600-Jahr-Feier der Stadt Arzberg

Sonntag, 01. Juni
11.30 Uhr Sammeln zur Abholung des Schützenkönigs Karl Röhrig am Rathaus
13.00 Uhr Aufstellung des Festzuges in der Thiersheimer Straße / Röthenbächlein

14.00 Uhr Historischer Festzug durch die Straßen der Stadt
 Veranstaltung im Rahmen der 600-Jahr-Feier der Stadt Arzberg
15.00 Uhr Blasmusik im Festzelt

Montag, 02 Juni
Im Festzelt spielt ab 19 Uhr „membeRs“
10.00 Uhr Frühschoppen im Schützenhaus
15.00 Uhr Kinder-Nachmittag mit Spiel & Unterhaltung
 ermäßigte Preise an den Fahrgeschäften
18.00 Uhr Proklamation des Schützenkönigs 08/09 - Preisverteilung
23.00 Uhr großes Brilliant-Höhenfeuerwerk

Gut ausgestatteter Vergnügungspark!
An allen Tagen Volksfestbetrieb - Eintritt frei! - Reichhaltiges Speisenangebot! Große Festhalle mit Holzfußboden

Festwirt: Achim Reichelt

„ARZBERGER VOGELSCHIESSEN 2008“
Schützen- und Heimatfest
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Seit dem 01. Oktober 2007 
gibt es in Schirnding kei-
nen diensttuenden Zoll-
beamten mehr und zum 
21.12.2007 (nach dem Bei-
tritt der Tschechischen Re-
publik zum Schengener 
Abkommen) ist auch die 
passrechtliche Abfertigung 
durch die Polizei am Grenz-
übergang weggefallen.

Beim Grenzmusem Schirn-
ding handelt es sich um ein 
grenzüberschreitendes Pro-
jekt um der Nachwelt die 
ehemaligen Grenzanlagen, 
die ehemalige Grenzabfer-
tigung und die ehemaligen 
Grenzorgane (Zoll, Bayeri-
sche Grenzpolizei, Bundes-
grenzschutz/Bundespoli-
zei) zu dokumentieren.

Das Museum will auch auf-
zeugen wie sich das Ver-

hältnis der deutsch-tsche-
chischen Grenzorgane von 
einem anfänglich beidersei-
tigen Misstrauen zu einem 
mittlerweilen freundlichen 
Verhältnis entwickelt hat.

Da es keinen Grenzüber-
gang im herkömmlichen 
Sinn ab 2008 mehr gibt, ist 
es für die nachkommen-
den Generationen sicher-
lich interessant zu sehen/
zu erfahren wie es noch bei 
„geschlossener Grenze“ 
mit den entsprechenden 
Grenzsperranlagen (dop-
pelreihiger Sicherheits-
zaun, Kolonenwage für die 
Grenzwachttruppen, Hun-
delaufanlagen, Beobach-
tungstürme) war.

Das Grenzmuseum wird 
natürlich auch zum touristi-
schen Ziel werden und die 

Attraktivität des Grenzor-
tes Schirnding sowie des 
ganzen Fichtelgebirges för-
dern.
Das Grenzüberschreiten-
de (deutsch-tschechische) 
Museum will die Geschich-
te an eben dieser Grenze 
aufzeigen und damit auch 
den Tourismus im tschechi-
schen Grenzgebiet fördern.

Die Grundlage des jetzigen 
Museums war das Sam-
meln von Exponaten von 
dem am 30.04.2004 auf-
gelösten Grenzzollämtern 
Schirnding-Landstraße und 
Schirnding-Bahnhof (Bei-
tritt der tschechischen Re-
publik zur EU).

Die beiden Grenzzollämter 
wurden ausgeräumt, über-
flüssige nicht mehr zu ver-
wendende Utensilien lan-
deten im Abfallcontainer. 
Das direkt Sammeln be-
gann damit im Mai 2004.

Bereits seit Jahrzehnten 
entstanden viele Fotogra-
fien von z.B. Aufgriffen 
von Menschenschmuggel, 
Tierschmuggel, Zigaretten-
schmuggel und Rauschgift-
schmuggel. Ein Teil dieser 
Fotografien findet man im 
jetzigen Museum wieder.

Im Laufe der letzten Jahre 
kamen dann noch Ausstel-
lungsstücke benachbar-
ter Zollämter wie Hof und 
Marktredwitz oder auch an-
derer Grenzübergänge zur 
tschechischen Republik 
dazu.

Mit den jetzt vorhandenen 
Exponaten ließe sich eine 
Ausstellung gestalten. Das 
Grenzmuseum hofft jedoch 
nach dem jetzt erreichten 
Bekanntheitsgrad noch auf 
weiteren Zulauf an Ausstel-
lungsstücken. gr

Wie es war - am eisernen Vorhang

Grenzmuseum Schirnding
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